
 
 
 
 

GEBETS BEISPIEL: 

DAVIDS LOBGEBET 
1. Chronik 29,10-19 

Und David lobte den HERRN vor den Augen der ganzen Versammlung, und David sprach: Gelobt seist du, 
HERR, Gott Israels, unseres Vaters, von Ewigkeit zu Ewigkeit!  

Dein, HERR, ist die Grösse und die Macht und die Herrlichkeit und der Ruhm und die Hoheit. Denn alles im 
Himmel und auf Erden ist dein. Dein, HERR, ist das Reich, und du bist der, der erhaben ist über alles als 
Haupt.  

Und Reichtum und Ehre kommen von dir, und du bist Herrscher über alles. Und in deiner Hand sind Stärke 
und Macht, und in deiner Hand liegt es, alles gross und stark zu machen.  

Und nun, unser Gott, wir danken dir und preisen deinen herrlichen Namen.  

Doch wer bin ich, und was ist mein Volk, dass wir noch die Kraft haben, so freigebig zu spenden? Denn von 
dir kommt alles, und aus deiner Hand haben wir es dir gegeben. 

Denn vor dir sind wir Fremde und Beisassen, wie alle unsere Vorfahren. Unsere Tage auf Erden sind wie ein 
Schatten, und es gibt keine Hoffnung. 

HERR, unser Gott, all das, was wir bereitgestellt haben, um dir ein Haus zu bauen, deinem heiligen Namen, 
ist aus deiner Hand gekommen, und das alles ist dein.  

Und ich weiss, mein Gott, dass du das Herz prüfst und dass du Wohlgefallen hast an Aufrichtigkeit. Ich habe 
dies alles mit aufrichtigem Herzen gespendet, und nun habe ich mit Freude gesehen, dass dein Volk, das 
sich hier eingefunden hat, dir freigebig spenden will.  

HERR, Gott Abrahams, Isaaks und Israels, unserer Vorfahren, bewahre dies für alle Zeit als Sinnen und 
Trachten des Herzens deines Volks und richte ihre Herzen fest auf dich!  

Und gib Salomo, meinem Sohn, ein ungeteiltes Herz, dass er deine Gebote, Ordnungen und Satzungen hält 
und alles ausführt und diesen Tempel baut, den ich vorbereitet habe. 

DER HERR IST MEIN HIRTE 
Psalm 23 

Ein Psalm Davids. Der Herr ist mein Hirte, darum leide ich keinen Mangel.  
Er bringt mich auf Weideplätze mit saftigem Gras und führt mich zu Wasserstellen, an denen ich ausruhen 
kann.  
Er stärkt und erfrischt meine Seele. Er führt mich auf rechten Wegen und verbürgt sich dafür mit seinem 
Namen.  
Selbst wenn ich durch ein finsteres Tal gehen muss, wo Todesschatten mich umgeben, fürchte ich mich vor 
keinem Unglück, denn du, ´Herr`, bist bei mir! Dein Stock und dein Hirtenstab geben mir Trost.  
Du ´lädst mich ein und` deckst mir den Tischselbst vor den Augen meiner Feinde. Du salbst mein Haupt mit 
Öl, ´um mich zu ehren`, und füllst meinen Becher bis zum Überfließen.  
Nur Güte und Gnade werden mich umgeben alle Tage meines Lebens, und ich werde wohnen im Haus des 
Herrn für alle Zeit. 


